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Reglement des 7. Postersteiner Seifenkistenrennens 

 
1. Datum: 05.08.bis 07.08.2011 

 
2. Ort: 04626 Posterstein 

 
3. Veranstalter: Gemeinde Posterstein 

Seifenkistenfreunde Posterstein 
Dorfstraße 23 
04626 Posterstein 
E-Mail: seifenkiste@posterstein.de 
 

4. Rennleitung: Seifenkistenfreunde Posterstein 
 

5. Schirmherr: Gemeinde Posterstein 
 

6. Teilnehmer: Fahrerinnen und Fahrer aus Thüringen und Europa können teilnehmen. 
Es besteht die Möglichkeit, dass zwei Fahrer mit einer Seifenkiste star-
ten. Das Team kann aus mehreren Fahrern sowie weiteren Helfern be-
stehen. 
 

7. Wertungsklassen: Klasse 1 – Kids-Cup 
 

6 bis 9 Jahre 
geringste Zeitdifferenz 
(Gleichmäßigkeit) 
 

  Klasse 2 – Jugend-Cup I 10 bis 17 Jahre 
geringste Zeitdifferenz 
(Gleichmäßigkeit) 
 

  Klasse 3 – Jugend-Cup II 10 bis 17 Jahre 
Speed 
 

  Klasse 4 – Gaudi-Cup  
 

  Klasse 5 – Aktiv Optik-Cup 
 

Mehrsitzer / geringste Zeitdif-
ferenz (Gleichmäßigkeit) 
 

  Klasse 6 – Suzuki-Cup 
 

Mehrsitzer / Speed 

  Klasse 7 – Cariolli-Cup 
 

Speed 

  Klasse 8 – Jedermann-Cup 
 

ab 18 Jahre / Einsitzer /  
geringste Zeitdifferenz 
(Gleichmäßigkeit) 
 

  Klasse 9 – Rothenmühlen-Cup 
 

ab 18 Jahre / Einsitzer / Speed 

  Klasse 10 – Viererbob 
 

Speed 

  Klasse 11 – Side-Car Speed 
 

  Für die Teilnehmer des Mittel-Deutschland-Cup (MDC) erfolgt die Klas-
seneinteilung sowie die Zeitenwertung lt. Regelwerk des MDC. 
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Die Maximalgewichte der Klassen des MDC werden als Maximalgewichte 
für die Klassen des Seifenkistenrennens in Posterstein empfohlen. 

Sollten in einer Klasse weniger als 3 Fahrer angemeldet sein, so behält 
sich der Veranstalter vor, diese Teilnehmer einer anderen Klasse zuzu-
ordnen. 
 

8. Fahrzeuge: Die Seifenkisten müssen mindestens 3 Räder haben. Notwendig sind 
eine funktionierende Lenkung und Bremsen. Bei voller Bremskraft darf 
das Fahrzeug nicht mit einer geringen Zugkraft weggezogen werden. 
Die Karosserie kann geschlossen sein, muss aber vom Piloten/ Pilotin 
selbst zu öffnen und zu schließen sein. 
Gewicht: siehe Punkt 7. 
 

9. Programm: Freitag, 05.08.20111 
 
Samstag, 06.08.2011 
 
 
Sonntag, 07.08.2011 

Training: 
 
Training: 
Rennläufe: 
 
Rennläufe: 
Siegerehrung: 

ab 15.30 Uhr 
 
ab 9.30 Uhr 
ab 11.30 Uhr 
 
ab 09.30 Uhr 
ab 16.30 Uhr 
 

10. Anmeldung: Die Anmeldung zur Teilnahme hat bis zum 30.06.2011 beim Veranstalter 
per E-Mail oder Postsendung zu erfolgen. Das Startrecht erfolgt nach 
Eingang der Anmeldungen. Die Anmeldezahl ist limitiert! Die Anmel-
dungen sind nur in Verbindung mit der Verzichtserklärung gültig. Nicht 
gemeldete Personen haben keine Starterlaubnis. 
Bitte melden Sie sich bei der Anmeldung und zur technischen Abnahme 
an. Den Anweisungen der Helfer und Einweiser ist folge zu leisten. Die 
Anmeldung schließt am Samstag, den 06.08.2011 um 11.00 Uhr. Spätere 
Meldungen sind nur mit Zustimmung der Rennleitung möglich. 
 

11. Versicherung: Für die Dauer der Rennveranstaltung ist vom Veranstalter eine Haft-
pflichtversicherung abgeschlossen. Ansprüche, die über die Leistungen 
der Versicherungsgesellschaft hinausgehen, können nicht anerkannt 
werden. Mit der Abgabe der Anmeldung verzichten alle Teilnehmer und 
deren Erziehungsberechtigte auf jegliche Ansprüche gegen den Veran-
stalter, Ausrichter oder gegen Personen, die mit der Veranstaltung in 
irgendeinem Zusammenhang stehen. Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene 
Gefahr teil. Servicefahrzeuge der Teilnehmer genießen keinen Schutz 
durch die Veranstalterversicherung und unterliegen der alleinigen Ver-
antwortung ihrer Halter und Fahrer. Die Haftungsausschlussvereinbarung 
wird mit der Abgabe der Anmeldung und der Verzichtserklärung an den 
Veranstalter, allen Beteiligten gegenüber wirksam. 
 

12. Startgebühr: Die Startgebühr beträgt: 
in den Klasse 1 – 3 (Kinder bis 17 Jahre )             10,00 €  
in den Klassen 4 – 11                                             15,00 €  
pro Startnummer für alle 3 Tage. 
 

13. Schiedskommission: Seifenkistenfreunde Posterstein  
(Verantwortliche werden noch festgelegt). 
Die Entscheidungen der Schiedskommission sind endgültig. Die Kom-
mission berät nicht öffentlich. Die Schiedskommission entscheidet end-
gültig über alle Fälle, die mit dem Rennen im Zusammenhang stehen. Sie 
ist berechtigt jedes illoyale, unkorrekte oder betrügerische Verhalten je-
des Teilnehmers/ Teilnehmerin zu ahnden, wobei jede mögliche Strafe 
bis zur Disqualifikation ausgesprochen werden kann. 
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14. Bekleidung: Für alle Klassen gelten folgende minimale Bekleidungsvorschriften: 

 lange Arm- und Beinkleidung 
 festes Schuhwerk 
 Handschuhe 
 Motorradhelm 

 
15. Technische Abnahme: Ohne technische Abnahme ist ein Start nicht möglich. Der Zeitpunkt der 

technischen Abnahme wird bei der Anmeldung vor Ort bekannt gegeben. 
Außerhalb dieser Zeit ist eine technische Abnahme nur nach Absprache 
mit der Rennleitung möglich. 
Die technischen Kommissare sind aber zu jeder Zeit berechtigt bei fest-
gestellten technischen Veränderungen den/die Teilnehmer/in zur Korrek-
tur aufzufordern. Fahrzeuge die nicht der Sicherheit entsprechen, werden 
zum Rennen nicht zugelassen. Ist die Korrektur innerhalb der festgesetz-
ten Zeit nicht möglich, wird das Fahrzeug entsprechend aus der Wertung 
genommen. 
Die Fahrzeuge sind in der Reihenfolge ihrer Teilnahme am Rennen zur 
technischen Abnahme. 
Einrichtungen im und am Fahrzeug, welche zur Beschwerung dienen, 
sind sicher zu befestigen, um die Beeinträchtigung von Lenkung und 
Bremsen zu verhindern. Der nachträgliche Einbau von Zusatzeinrichtun-
gen ist nicht statthaft. 
Das Anbringen des Abnahmeaufklebers (Startnummer) gilt als Zulassung 
zum Rennen. Die Startnummern werden durch die technischen Kommis-
sare absigniert. 
Die Entscheidung der technischen Kommissare ist endgültig. 
 

16. Technische Kommissare: 
 

Werden durch die Rennleitung festgelegt. 

17. Startnummern: Die Startnummern werden von der Rennleitung nach Anmeldung  
zusammengestellt. Die Ausgabe erfolgt bei der Anmeldung der Teilneh-
mer und nach Bezahlung der Startgebühr. Die Startnummern sind rechts 
oder vorn am Fahrzeug bzw. am Helm anzubringen, damit sie deutlich zu 
sehen sind. Ältere Startnummern sind abzudecken um Irrtümer bei der 
Zeitmessung zu vermeiden. 
 

18. Fahrregeln: Jeder Teilnehmer ist selbst dafür verantwortlich rechtzeitig nach Aufruf 
durch den Starter am Start zu erscheinen. Ein Nachstart ist spätestens 
am Ende des Rennlaufes und nur mit Absprache des Startpersonals 
möglich. Mit dem Startzeichen kann das Fahrzeug in Bewegung gesetzt 
werden. 
Die Startfrequenz wird von der Rennleitung/Zeitmessung festgelegt. 
Die Strecke kann durch Schikanen eingeengt werden. Die Rennleitung 
sowie Helfer und Einweiser können vor jedem Start Kontrollen durchfüh-
ren. 
Die Teilnehmer in den Klassen müssen innerhalb der Bremszone nach 
dem Ziel zum Stillstand kommen. Der Bereich der Bremszone beträgt 
nach Überfahren der Ziellinie etwa 50 m und ist durch eine Linie sowie 
mit Strohballen markiert. Das Befahren des Zielplatzes ist nur mit ange-
messener Geschwindigkeit erlaubt. Bei Nicht-Beachtung erfolgt eine 
Zeitstrafe von 5 Sekunden.  
Am Ende der Auslaufzone beginnt eine ebenfalls gekennzeichnete Lade-
zone. 
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19. Flaggensignale der Stre-

ckenposten: 
Rote Flagge 
Sofort anhalten, rechts heranfahren 
 
Grüne Flagge 
Die Behinderung ist aufgehoben. 
Der Start kann fortgesetzt werden. 
Es ist sofort das entsprechende Flaggensignal zu befolgen. Bei Nichtbe-
achten des Flaggensignals erfolgt die Streichung des Rennlaufes. 
 

   
20. Rennstrecke: Das Rennen findet in Posterstein auf der Straße „Zur Rothenmühle“ statt. 

Die Strecke mit Gefälle ist asphaltiert und hat eine Rechts- und eine 
Linkskurve sowie eine Gesamtlänge von ca. 600 Metern. 
Die Rennstrecke ist ausreichend abgesichert. 
Servicefahrzeuge können im Fahrerlager neben dem Startbereich abge-
stellt werden. 
Die Zulassung zum Befahren der Rennstrecke haben nur die Rennleitung 
sowie der Rettungsdienst. Ausnahmen bedürfen der Zustimmung der 
Rennleitung. 
 

21. Reparaturen: Reparaturen sind grundsätzlich erlaubt, wenn dadurch keine Verzöge-
rung des Rennens stattfindet. 
Der/die Teilnehmer/in hat pünktlich wieder am Start in seiner Klasse zu 
erscheinen. 
Nach erfolgter Reparatur ist das Fahrzeug der technischen Abnahme 
erneut vorzustellen. 
 

22. Zeitmessung: 
 
Wertung: 

Die Zeitmessung erfolgt elektronisch. 
 
Jeder Fahrer absolviert mehrere Wertungsläufe in seiner Klasse. Ein Lauf 
kann gestrichen werden, sofern 4 gültige Wertungsläufe absolviert wur-
den. Ansonsten zählt die Gesamtlaufzeit der gefahrenen Wertungsläufe. 
 
In den Klassen 1, 2, 5 und 8 wird nach Gleichmäßigkeit der Läufe gewer-
tet, d.h. es gewinnt der Starter mit der geringsten Zeitdifferenz aus 2 
Wertungsläufen von 4 möglichen. 
 

23. Proteste: Ein Protest gegen die Zeitmessung ist nicht möglich. Sonstige Proteste 
sind innerhalb von 30 Minuten nach Aushang zulässig. 
Proteste können nur schriftlich bei der Schiedskommission eingereicht 
werden. Die Schiedskommission entscheidet endgültig. 
 

24. Aushang: Änderungen des Reglements, Ergebnislisten sowie sonstige wichtige 
Informationen werden an entsprechenden Tafeln veröffentlicht oder durch 
Lautsprecheransagen bekannt gegeben. Die Schautafel befindet sich am 
Startbereich. 
Mitteilungen und Zeitlisten erfolgen in deutscher Sprache. 
 

25.  Alkohol: Teilnehmer, welche unter Alkoholeinfluss stehen, werden vom Rennge-
schehen ausgeschlossen. 
Die Sicherheit der Teilnehmer, Zuschauer sowie der Helfer hat Vorrang. 
 

26. Preise: Wenn ihr mit Kreativität und Ideenreichtum eure Seifenkisten baut, denkt 
daran, dass nicht nur die schnellsten Teams einen Preis erringen kön-
nen, sondern auch die ausgefallensten Seifenkisten prämiert werden. 
Den Sonderpreis – einen Wanderpokal - erhält der Fahrer mit dem 
schnellsten Lauf aller Klassen. 
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27. Sonstiges: Der Veranstalter bzw. Ausrichter ist berechtigt, weitere Ausführungsbe-
stimmungen zu erlassen, die Teil dieses Reglements werden. Die Be-
kanntgabe erfolgt in der unter Punkt 24 beschriebenen Art und Weise. 
Alle mit der Unterstützung eines Teilnehmers/einer Teilnehmerin befass-
ten Personen sind den Anordnungen des Ausrichters unterworfen. 
Funksprechgeräte dürfen von Teilnehmern und deren Helfern nur nach 
vorheriger Genehmigung durch die Rennleitung betrieben werden. 
Jede/r Teilnehmer/in und seine gesetzlichen Vertreter erkennen die Be-
stimmungen dieses Reglements durch die Unterschrift auf dem Anmelde-
formular als bindend an. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 

28. Camping: Alle Teilnehmer haben die Möglichkeit, den Campingplatz zu nutzen. 
Sanitärbereiche sind vorhanden. 

 
 

Wir wünschen allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen viel Spaß und maximale Erfolge beim 
8. Seifenkistenrennen in Posterstein. 

 
Eure Seifenkistenfreunde Posterstein 

 
 

Für Fragen und Anregungen bzw. Hinweise stehen wir gern zur Verfügung. 
Wir sind unter 0170/8104131 oder seifenkiste@posterstein.de erreichen. 
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